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**************************************************************************** 

M I T G L I E D E R - W E R B U N G 
***************************************************************************. 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgeschnitten 

und moglichen Interessenten des CTAC zur Anmeldung gegeben bzw. 

unter den Scheibenwischer geklemmt werden konnen. 

T---------------------------------------------------------------------------
CITROIlN. TRACTION. AVANT· CLUB • 

I-Postf.eh 304, CH-8053 Zürich 
Postcheck 80-18535, Telefon 01/ 553811 • e 

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name ••••••••••••••••••••••••••• Vorname 

Adresse 

TeI. P •••••.•.•••••• G ~ •••••••••••• Ich besitze einen TA:NeinQJaO 

Fahrzeugtyp ••••••••••••• Jahrgang ••••••• P.Kennzeichen •••••••• 

Farbe •••••••• Fahrgestellnr ••••••••• Besonderheiten •••••••••••• 

~---------------------------------------------------------------------------
CITROEN . TRACTION . A VANT . CLUB 

Postfach 304, CH-8053 Zürich 
Posteheck 80-18535, Te1efon 01/55 381/ 

Ich interessiere mich für ei ne Mitgliedschaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name ••••••••••••••••••••••••••• Vorname 

Adresse 

Tel. P ••••••••••••• G ••••••••••••• Ich besitze einen TA :Nein OJaO 

Fahrzeugtyp ••••••••••••• Jahrgang ••••••• P.Kennzeichen 

Farbe •••••••• Fahrgestellnr ••••••••• Besonderheiten •••••••••••• 

~---------------------------------------------------------------------------I 
I 
I 
I 
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I 
I 
I 
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I 
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CITROEN. TRACTION. AVANT· CLUB 

Postf.eh 304, CH-8053 Zürich 
Postcheck 80-18535, Telefon 01/55 3811 

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name ••••••••••••••••••••••••••• Vorname 

Adresse 

Tel. P •••••••••••••• G ••••••••••••• lch besitze einen TA: Nein OJaO 

Fahrzeugtyp ••••••••••••• Jahrgang ••••••• P.Kennzeichen •••••••• 

Farbe •••••••• Fahrgestellnr ••••••••• Besonderheiten •••••••••••• 
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Werte Traction-Freunde, 

Wiederum darf ich zur Feder, bzw. Schreibmaschine, greifen und einige 

einleitende Worte verfassen. Diesmal macht es mir besonders Freude, 

da es sich um die letzte Nummer des ersten Jahrgangs der neugestalteten 

Zeitung handelt. Somit wird ein Schlusspunkt unter ein recht erfolg

reiches - man darf wohl sagen, gut gelungenes Traction-Jahr gesetzt. 

Bei dieser Gelegenheit sei allen herzlich gedankt, die - wie man so 

schon sagt- immer mit grossem Einsatz dabei sind, insbesondere den 

Vorstanden und Treffenorganisatoren sowie dem Zeitungsteam. 

TREFFEN und HOECKS: Die Berichte Uber die letzten Ereignisse finden 

sich in diesem Heft, insbesondere Uber das gut besuchte CTAC Herbst

Treffen und die GV. Die neuen Daten f Ur 1979 stehen im Protokoll zur 

GV. Der Fortbestand der Hocks wird der Initiative der einzelnen 

Regionen und deren Vorstande Uberlassen. Wir hoffen an den Treffen 

jeweils vermehrt noch"ungeaehene"Mitglieder begrUssen zu dUrfen. 

MITGLIEDSCHAFT: Unser Club hat jetzt mehr als 110 Mitglieder. Dies 

ist ausserst erfreulich, bedeutet aber auch mehr "Verwaltungsaufwand". 

Daher die dringende Bitte, den !:1i~gliE;!derbeitrag von}'r. __ ~o.-::_ bis_ 

~um 28.Februar 1979 -wie immer- pUnktlich einzuzahlen. Bei verspateter 

Zahlung betragt der Beitrag 35.- (gilt nicht f Ur Neumitglieder 79). 

Allenfalls behalten wir uns vor, die Lieferung der Zeitung und der 

Nachrichten einzustellen. Besten Dank f Ur Ihr Verstandnis 

Auf die Mitgliederliste ist bis jetzt noch keine Reaktion eingetroffen. 

Das ist uns etwas unheimlich, denn a) hat es sicherlich Fehler oder 

mangelhafte Angaben auf der Liste und b) muss es erstaunlich viele 

Mitglieder ohne Traction geben oder e) viele Tractions sind nicht naher 

definierbar : Wir bitten um entsprechende Mitteilungen 

CLUBKASSE: Die Finanzfragen wurden an der GV eingehend behandelt und wir 

wollen an dieser Stelle nicht darauf zurUckkommen. Jedenfalls werden 

wir das bisherige Konzept beibehalten; sparsam bleiben, den Grundstock 

vergrossern,ohne dass die Beitrage erhoht werden mUssen. 

ZEITUNG: Erneut sei darauf aufmerksam gemacht, das Artikel, Mitteilungen 

etc. sowie Inserate herzlich willkommen sind. Im Uebrigen hoffe ich, das s 

das Dokumentationsblatt Uber den Traction (S 15), das wir vom Verkehrs

haus gUnstig beziehen konnten und Ihnen zustellten, f Ur Sie von Interesse 

war. 

ERSATZTEILE: Von auswartigen Clubs werden wir hin und wieder Ersatz-



teillisten veroffentlichen. Je nach Interesse lassen sich vielleicht 

f Ur gewisse Teile Bestellungen gemeinsam organisieren. 

TEILNAHME AN AUSWaRTIGEN TREFFEN: Wir versuchen Interessenten zu ver

mitteln. Postkarte (mit Tel.Nr.) an unser Postfach genUgt. 

Mit den besten WUnschen f Ur frohe Festtage und ein glUckliches 1979 
sowie viele sorglose 1actionfahrten 

!, 

ZUrich, im November 1978 0'0' é.J AI [0' h<-t! ~,( <./1--

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *.* * * 

e l u b r e e h n u n g vom 30.9.1977 bis 30.9.1978 

Saldo per 30.9.1977 Fr. 764.65 

Ni tgliederbel trijge Fr. 3,422.40 

Vgt. fur Inserate ete. Fr. 255.-

Verkauf Kalender. Poster. Kleber ete. Fr. 296.50 

Konta- und Posttaxen, Tel. Fr. 382.85 

Zeitungen, Drucksachen ete. Fr. 1,772.25 

BUromaterlal Fr. 66.50 

Fr. 4.738.55 Fr. 2,221.60 

Elnnahmen Pr. 4,738.55 

Ausgaben Fr. 2,221.60 

Saldo per 30.9.1978 Fr. 2,516.95 

Klubkleber Fr. 150.-

Spendenkasse Fr. 162.--

ClubvernKSgen per 30.9.1978 Fr. 2,828.95 

Edda Brunner 

*************************************************************************** 

Redaktionsschluss der nachsten Zeitungsausgabe : 28. Februar 1979 



PROTOKOLL GV TOm 24. Saptambar 1978 
Ausflug Begion 3 in MUhlandorf SO 

- Das Protokoll dar GV 1977 wird einstimm1g ganehmigt. 
Begion l: Neua M1tgliader des Vorstandes wardan gew~t 

dia Herren Max Güttinger und Harbert R1ohl1 
anatelle der zurüoktratanden Herrn Soller und Sohelbl1 

- Wir aind nun 110 M1tglieder. D.r Rast des Vorstandes sowie 
der Prãsident Dietar Aokerkneoht werden e1nst1mm1g wiadergawãhlt. 

- Dia Jahresraohnung Tom 30.9.1977 b1s 30.9.78 w1rd genehmigt. 
DerJahresbeitrag w1rd aut Fr. 30.-- belassen und dia Vorstands
m1tglieder bezahlen fre1wi111g den M1tgl1ederbe1trag zur Unter
stützung unserer Kassa. 

Tre:r:ren 1979 : 
eIntarnationalss Tre:rren des welsoben Clubs 34-57 

an P:tingstan in S1arre 1m Wall1s {2./3.'.) 

.Ausflüga unssras Clubs : 
Rsgion 3 
Reg10n l ~ 
Rag10n :c : 

FrI1.bl1ng 
Sommer 
Herbst 

20. Mai 1979 
l. Juli 

23. Saptember 

Die GV 1979 t1ndet ebentalls am :C3. September 1979 statt. 
Problem Hook: Wir belassen die be1den W1nterbooks und kommen 
im FrI1.bjahr daraut zurüok. 

Horgen, 30. September 1978 Der Protokollf~ar : 

************************************************************************* 

Herzlichen Dank 

Werte Tractionkameradinnen und -kameraden 

Die schonen Zeiten vergehen wie Butter an der Sonne. Nun darf 

ich schon über ein Jahr als Ehrenmitglied zurückblicken und 

ich kann dem neuen Vorstand nur gratulieren für seine hervor

ragende Arbeit. Es freut mich aufrichtig, dass unser CTAC so 

richtig wachst und gedeiht. 

In den letzten Tagen wurde mir der riesig hübsche Bildband, 

"Geschichte des Automobils von Richard v. Frankenberg" vom 

CTlC als Geschenk überreicht, mit Innschrift und zahlreichen 

ditgliederautogrammen. Für diese Riesenüberraschung mochten 

sich, meine Frau und ich bei allen Clubmitgliedern herzlich 

bedanken. 

Mit den schonsten Tractiongrüssen 

.<:!=': ,.. é?~->~ ..... ;:r~ 
Erika und Otto SChati1elberger 



CTAC - HERBST-TREFFEN 

Bei diesmal schéinem Wetter traf sich auch hier wieder 8ine ,~Jrfreu

lichcc Zahl vorl Traction-FreuncJen mit ihren Fahrzeugen. Alb crt Schorta, 

als wirbliger Organisator führte die Kolonne an. Diese; Kolonnenfahren 

bringt allerdings immer wieder Probleme, die durch einen Wolfsruf eh er 

verscharft als gemildert werden. Wenn wir als Sammler und nicht als 

Spinner gelten wol1en, so müssen wir darauf achten, was für ein Bild 

wir beim unbetciligten Betrachter erwecken. Muffalliges Gehabe und 

exhibitionistisches Getue iet hier sichercabzule~18n. 

Nachd.m man alle Fahrzeuge auf dem etwas knappen parkplatz abgestellt 

hatte, gings gleich in das ~allye. Aufguten Strassen wurden die 4 

Posten abgeklappert. Dabei würen folgende Frageil zu beantworten: 

Post~n l: Schatzungen 

Wieviel ffietallteile (57) 

SchnurIange (23.33) 

Backsteingewicht (7,3) 

~osten 2: Die 3 Eidgenossen: Walter Fürst,Werner Stauffacher, 

Arnold von ffielchthal 

'osten J: Welche Automarken waren abgebildet? 

Deugeot, Riley, Delahaye, BffiW 

Dosten 4: Seilspringen und Pfeilwerfen 

nach dem ffiotto: wers nicht im Kopf hat, hats in den B8inen 



Rangliste: 

L Eberle Daniel 115~ . 8. Schelbli Wilma 84~ . 

2. Gubler Flemming looP . 9 . TreFalt Hanspeter 83P. 

3. Bollhalder Hans 990 . lo. Sutter Kurt 820 . 

4. Ingold Urs 970. 11. Richli Herba rt. 80" ). 

Büttler ::leter 970. 12. Rogenmoser Robert 78P. 

5. lYIantal Hans 920. Ackerknecht Dieter 780. 

6 . Jost ,ri tz 900. 13. Hess Camille 710. 

7 . RyF Hans 870. 14. Born Hansu. 710 . 

Frick Armin 15. Soppelsa Kuno 581J. 

Turnherr Gerard WehI'li Ruedi 58!l 

16. GüttingeI' lYIax 37P . 

Nach dem Essen im SteI'nen hielten wiI' unsere Ceneralversammlung ab. 

Ihre Einzelheiten werden dann wie der im Protokoll veroffentlicht. 

Anschliessend zeigte uns Herr lYIüller aus Romanshorn, der eI'ste und 

~lteste Citroen-Importeur deI' Sch weiz, seinen Diavortrag übeI' das 

tragische Geschick von André Citroen. Wir FI'euten uns al le übeI' dia 

lnteressante und launische UOI'tragsweise des I'üstigen ReFerenten, da I' 

geschickt einflocht, dass er neben Ci tI'oBf1-Fan au ch ei, l ausg uzeichneteI' 

SchmetteI'lingskenneI' ist. 

lYIit herzlichem BeiFall wUI'de ihm gedank t . Uon Hans lYIüll e r ist ebenFa l ls 

eine Schrift übeI' dieses rhema erh~ltlich( ,iehe Li t. UeI'z d chnis) 

Nun waI' es schon wiedeI' Zeit zur Trennung. lYIehr odeI' wenigeI' rasch zer

streuten sich die etwa 100 Personen und 25 Tractions in alle 

HimmelsI'ichtungen. 
PS: Uan deI' Wirtin gab es noch 50.- in die Klubkasse ! 

Wi.llimann 

Rasengart Cab1 
umringt von 
"gewohn11chen" 
Tract1ons .in 
Mühledorf 



DAS FARBENPROBLEM 

Immer heftig diskutiert wardan bai unseren Zusammenkünften Fragan, 

weleher Wagen welehe Farbe haben muss. Wohlverstanden geht as dabei 

nieht um Fantasiebemalungen, wie man sie leider immar noeh antrifft, 

odar um idiotisehe Zusatze wie Totenkopfe ete. Die Besitzer soleher 

Wagen sollte man ohnahin enteignen und ihnen dan Beitritt zu einem 

Buggy-Club warmstens empfehlen. Nain, es gaht dabei immer um die 

Frage der Originalfarbe oder hoehstens noeh darum, wiaweit Abwai

ehungen von diesen als im Stile der marke toleriert werden konnen. 

Dazu einige grundsatzliehe Ueberlegungan: 

Jeder Wagen hat seinen Jahrgang, wie sein Besitzer aueh, damit hat 

man sieh abzufinden. Alle Jahrgangsmanipulationen (Haube, Rader, 

Sitze ete. ) zeigen, dass der Besitzer nieht viel begriffen hat, und 

dass er sich bessar einen VW und ein fremdes Kühlergitter kaufen 

und damit zu basteln beginnen sollte. Die Einstellung zur Farbe zeigt 

die Einstellung zur Marke. 

Bei Citroen sind alle Ausrüstungs- und Modellfragen sehwierig zu be

antwort2n, weil man sich hier nie etwas notiert hat und selbst nicht 

mehr so recht weiss, was man eigentlich produziert hat ( ZB la "22"). 

Nach Auskünften von Kennern und Zeitgenossen kan n man folgendes 

sagen: 

Wir unterscheiden die Modella 7/11/15 und Cabriolets, dazu noch 

folgende Epochen: Die Einführungsjahra 34/35, die Stabilisierungs

jahre 36/37, die Pilote-Jahre 38/39, dia Nachkriegsjahre 46/47 , 

die klassischen Jahre 48/49/50/51, die malle-Jahre 52-57 

In den Einführungsjahren galt as vorallem, Aufmerksamkeit zu erregen. 

(7A,1B,7S und Vorserie 11): Perlgrau,beige-rosé,filarron/Bordeaux, 

bleu marine, schwarz. Cabriolets und Ausstell~ngsstücke auch ausge

fallener. Zffieifarbigkeit war fo~gendermassen aufgeteilt: Dunklere 

Farbe: Daeh, Haubenoberseite, Kotflügel, Felgen, farbiger Radkappen

teil. 

36/37 versehwanden dia hellen Farben zugunsten von sehwarz, bleu marine 

bordeaux, einige wenige grau metallisiert. 

:58/39 waren alle schwarz , ausgenommen wenige "7" (Serie filI). 

Radfarben: 7: schwarz, 11 L gelb, 11 rot, 15 elfenbein 

46/47 erscienen die ersten modelle militargrau, dann grau ml3t., doch 

kehrte man rasch zu schwarz zurüek und behie~t es durch die klassischen 

Jahre bei, zu sammen mit Elfenbein-Felgen. 

52/57, als man glaubte,. die traction "modernisieren " zu müssen, 

(Kofferl), führte man für "Progresseve" perlgrau, grau R.A.F, bleu 

nuit, gris bruyere nur für 11 und gris fumée für 15. 

Willimann 



Es wurde dieses Jahr zum ersten ma-l von einem Citroén Club 
organisiert: Vom "Club de la Traetion Universelle" in Paris. 
Für die vorangegangenen drei Treffen zeiehnete Citroén no eh selber 
verantwortlieh. So wie ieh gehort habe will sieh Citroén aber 
etwae davon distanzieren. An dieser Stelle moehte ieh dem Prasi
denten vom CTU, Yves Levasseur, und seinen Mitarbeitern für das 
gelungene Treffen gratulieren. Ea war ein reehtes Mass an Arbeit 
das Sie zu bewaltigen hatten und hat aieherlieh einen grossen 
Teil Ihrer Freizeit versehlungen. 

Chartres befindet sieh 83 km nordostlieh von Paris an der 
RN 10, hat ea. 40'000 Einwohner und eine sehone Kathedrale mit 
den sehonsten Kirehenfenstern von Europa. Das Treffen fand am 
eande der Stadt au! dem Gelande vom Aero-Club statt. 

Da mein ller Cabriolet den Eindruek verbreitete, daru es die 
ea. 1600 Km. hin und zurüek zu bewaltigen imstande iet, besehloss 
ieh hinzufahren. Geht ja niemanden was an,da~ ieh vorher no eh 
sehnell den Zylinderkopf in die Revision geben musste,weil die 
Ventile vom dritten Zylinder ihren Ventilgeist aufgegeben hatten. 
So maehte ieh mieh dann am Donnerstag vormittag bei herrliehem 
Cabi Wetter auf die Reifen. Eis in die Gegend von Neue~atel ging 
alles bestens. Dann besehloss die Tachometerwelle, sie habe sieh 
lange genug rundum gedreht und quittierte den Dienat. Na ja, daehte 
ieh mir, wenns weiter niehts ista In Neuehâtel maehte mieh ein 
freundlieher Herr darauf aufmerksam; das.s mein vorderes Nummern
schild eine etwas eigenwillige Stellung innehabe. Tatsaehlieh, 
eine Sehraube fehlte,und es sehaukelte geruhsam hin und her. Das 
Cabi seheint etwas gegen Nummernsehilder zu haben, sehon als ieh 
es kaufte gab es bei der Heimfahrt diesen Triek zum besten. Aber 
was ein echter Traetionist ist,hat ja immer ein paar Sehrauben 
und Muttern im Saek, vom Werkzeug nicht zu reden. Beim Ourchfahren 
von Neuchâ~el siehtete ieh einen Autoabbrueh,den ieh gleieh an
steuerte. Dort erklarte man mir ganz troeken: Weiter hinten hat 
es noeh Platz, stellen Sie ihn irgendwo hin. Ieh habe ja noeh nie 
behauptet,dassieh ein Prachtsexemplar besitze, aber für den Ab
brueh ist es noeh etwas zu früh, die Pneus sind namlieh noeh fast 
neu. So maehte ieh dem Typ kIar, dassmieh eine gebroehene Taeho
welle zu Ihm hinführe. Naeh einem naehdenkliehen am Kopf kratzen 
versehwand er im Hintergrund. Es verging eine geraume Zeit bis 
Ihn der Hintergrund wieder an das Tageslieht entliess. Aber er 
hat te eine Taehowelle in der Hand, kein Wunderstück, dafür ganz. 



Ieh baute sie ein und bezahlte die gewtinsehten 11.- Fr., ob es 
bei einem 15er 15.- Fr. gekostet hatte ? Bis zum zweiten Tank
stop auf der Autobahn naeh Paris war eigentlieh niehts mehr los. 
Das Cabi lief und lief als ktinne es keinem Benzintropfen etwas 
zuleide tun. Was es bis naeh Chartres und wieder naeh Hause aueh 
nieht tat. Naehdem ieh der durstigen Seele den Tank wieder auf
gefüllt hatte, der Verbraueh war etwa 12 Liter, stellte ieh es 
auf den Parkplatz und suehte den Kaffeautomaten auf. Als ieh wieder 
zurüek kam,fragte mieh einer auf engliseh ob das ein Rolls Roys 
sei. Er spraeh dann sogar deutseh,was die Lage nur noeh versehlim
merte. Ieh glaube es Ihm soga~ da~er noeh nie ein Auto gesehen 
hat,das Ihm so gut gefallt wie das,wo vor Ihm stand. Sein Alfasud, 
den er unbedingt dafür tausehen wollte, begeisterte mieh dafür um 
so weniger. Als er endlieh einsah,da~ieh mieh für seinen Alfa 
nieht erwarmen konnte und auch auf eine ~ezahlung in Pfund keinen 
Wert lege,-die sind ja aueh nur no eh ein paar Gramm Wert, war be
reits eine halbe Stunde verstriehen. VieJleieht habe ieh es íhm zu 
verdanken,da$ieh im naehsten Motel kein Bett mehr bekam, aber ein 
sympathiseher Typ war er trotzdem. So etwas von Autoliebe auf den 
ersten Bliek begegnet einem ja nieht alle Tage. So klopfte ieh 
noeh an ein paar andere Hoteltüren, ergebnisslos. Um mit dem 
Sehlafsaek unter freiem Himmel zu sehlafen,hatte ieh keine Lust 
und ein ller Cabi ist aueh nieht so das,wo man sieh vorstellt, 
um darin zu sehlafen. Nun, es war eine sehtine Vollmondnaeht und 
so besehloss ieh naeh Chartres weiter zu fahren. Ob ieh jetzt kein 
Bett habe oder zwei Stunden spater ist ja aueh egal. Um zwei 
Uhr war es dann so weit, ieh klapperte die Hotels von Chartres 
ab. Mit dem gleiehen Erfolg, die mit Naehtportier waren voll 
und die anderen gesehlossen. So suehte ieh mir einen Parkplatz, 
klappte das Verdeek zu und maehte es mir so gut es ging auf der 
Sitzbank bequem. Alle dreissig Minuten drehte ieh mieh mal auf 
die andere Seite, denndann stand jedesmal mit heulendem Motor 
an der nahe gelegenen Kreuzung ein Lastwagen vor dem Rotlieht. 
Für was 'die Liehtsignalanlage die ganze Naeht in Betrieb is~ 
wissen wohl aueh nur die Gtitter. Eines muss ieh ehrlieh sagen, 
hatte ieh so um 22 Uhr ein Hotel gefunden, ieh würde es jetzt be
reuen. Diese Fahrt in der Vollmondnaeht, mit offenem Verdeek, 
dureh die franzosisehe Landsehaft mit ihren sehlafenden Dtirfern 
und Stadtehen war etwas vom 8ehtinsten. 

Am Freitag suehte ieh dann den Platz des Gesehehens auf. 
Ein paar Traetions standen sehon in der Wieae herum. Ein paar ist 
gut, wenn der Einweisposten die Parkzettel sehon der Reihe naeh 
abgerisaen hat,waren es sehon über lOO/die herumstanden. Einige 
Cabrios waren aueh aehon da und nach mir kamen noeh ein paar. 
Bis zum Sonntag war es eine beaehtliehe Anzahl Cabrios,die he
rumatand, in faat allen Ausführungen, original, Langenthal 
und eine Speeialearosserie mit Speiehenradern zu haben für 48'000 
Fran~. Am Sonntagnaehmittag, ieh war leider sehon nieht mehr da, 
kam noeh das bis je.tzt naehweislieh einzig erhalten gebliebene 
orginal T.A. Seehs.zylinder Cabriolet. Es erstrahlt immer noeh im 
gleiehen roten Laekkleid wie damals; als es die Familie Miehelin 
in Empfang nahm. Zwei Coupés waren aueh noeh da, von England an
gereist. Vertreten waren etliehe Nationen, die genaue Zahl weiss 
ieh nieht. Ausser ein paar franztisisehen Nummernsehilder staehen 
mir no eh solehe'~elgien, Danemark, Deutsehland, Holland, Italien, 
Sehweden und der Sehweiz in die Augen, wohlverstanden alle an 



an Traetions montiert. Sehatzungsweise waren ausser den anderen 
Gitroén Typen wie B2, Rosalie, 2GV, DS und SM Gabrio und einem 
Goupé von Ghapron namens "Le Leman" ea. 200 Traetions anwesend. 

. Natürlieh war ieh nieht allein da, es waren noeh Beth, 
Maya, Daniel und Lenni dabei. Die sind ganz ~xelusiv angereist: 
Mi t dem einmotorigen, vierplatzigen Sportflugzeug "Elsa", das der 
gleiehnamigen Fluggruppe gehort. Mit Bravour pilotiert von Daniel. 
Sollte irgendwann jemand daran interessiert sei~ per Flugzeug an 
ein Traetion Treffen zu reisen,so gibt im Daniel Eberli gerne 
die gewünsehten Auskünfte, Tel. 052 / 38 12 08. Ghristian Sehelbli 
mit Frau und Freunden war aueh da, die hatten wie ieh aueh den 
Landweg gewahlt für die Anreise. 

Auf das gebotene programm will ieh nieht naher eingehen, das 
kann jeder auf der Rüekseite von der Aussehreibung vom Treffen der 
Region 3 naehlesen. Besonders erwahnenswert ist die Gitroén Aus
stellung. Modelle aus der Vorzeit vom Traetion, versehiedeneProto
typen, DS Speeialearrosserien von Ghapron, Rally CX, Pedalo 2GV 
(Kinderauto), um einige zu nennen. Ein aufgesehnittener ller Motor 
und der nie in die Serie gegangene 6 Zylinder-Boxermotor für den 
DS. 

Am Freitagabend war ein grosses Galadinner. Die Franzosen 
sind sehon z~ bewundern, die bringen es tatsaehlieh fertig, ein 
Galadinner in einem kalten,zugigen ausrangierten Flugzeughangar 
zu veranstalten, andererseits aber eine Crawatte als obligatoriseh 
zu erklaren. Kontrolliert hat es niemand, aber einige storten sich 
sehon daran, da~Daniel und Lenni keinen Strick um hátten. Mein 
Gebilde lies ihre Toleranz noch zu. Spater wurde uns der Grund für 
die Strickpflicht klar; die Organisatoren wollten nieht das je
mand mit offenem Hemd herumlauft und am anàeren Tag mit einer Lung
enenzündung im Bett liegt. Das Essen war aueh nieht so das,was man 
sieh unter franzosiseher Küehe vorstellt, dafür war der Preis"Ga
la-massig: Zum Dessert wurde dann bei Kerzenlieht eine riesige 
Traetiontorte aufgefahren. Sie sollte für 400 Personen ausreiehen, 
soviel waren kaum anwesend und trotzdem blieb niehts übrig. 

Am Samstag und Sonntag war grosser Ersatzteilhandel, an und 
für sieh niehts Aufregendes. Aber die Preise, mit unserem gün
stigem Weehselkurs SF 1.- = FF 2,70 buehstableh in den Keller ge
fallen. Horizontalvergaser mit Ansaugkollektor FF 80.-, ein Satz 
Radlager Vorderaehse FF 50.-, Zylinderkopfdiehtung FF 15.-, elfer 
Auspufftopf FF 100.- um einige zu nennen. 

Die ganzen drei Tage war Petrus den Citroénisten und anderen 
Gasten wohlgesonnen, kein Tropfen Regen lies sieh blieken. Es 
waren sehone Tage, die ieh erlebte, lernte ieh doeh einige nette 
Leute kennen, kam aber aueh mit einigen weniger angenehmen Zeit
genossen in Berührung. Vor .allem weiss ieh wieder vermehrt was 
an meinem Cabi alles nieht original ist und keinenfalls von 1934. 
Mein Cabi kÜIDmerte das herzlieh wenig und duldete aueh das ver
sehiedene Leute sieh an seiner Intimsphare nieht satt genug sehen 
konnten. Das naehste~al nehme ieh wahrseheinlieh den fahrbaren 
Wagenheber und das Rollbrett mit,damit die Leute nieht so sehmutzig 
werden am Rüeken. 

Von der unangenehmsten Sorte unter den ttnangenehmen blieb 
ieh Gottsei Dank versehont: Von den "Mitternaehts-Demonteuren" 
oder die, wo ein Traetion Treffen für ein franko Ersatzteillager 
halten. Ieh wünsehe denen niehts Sehleehtes, nur sollte ihr Fahr
zeug, wenn sie sieh ein solehes bereits zusammengestohlen haben, 
sehneller vom Rost zernagt werden,als sie es instand zuhalten 
vermogen. 

af 



Doschwo Mode1l 

Schnittmode11 eines 11er Motors 

Luftgektih1ter Sechs

zy1indermotor für den ID 19 

(Prototyp) 

FOt06 D.Eber1i und A.Frick 



I N S E R A T E U N D K L E I N I N S E R A T E 

Anze1gen b1tte druckfert1g l1efern, sonst 
muss ein Zuschlag verrechnet werden. 

- U .. ter der Rubrit "Ileinillllerate" tÕIIIlII" lIi tglieder de. CTAC UnCI 

betreundete Verblillde ie CapnreCht I:autgeauche, Allgebote, Taulehge

auch., 1I1tteilunp .. und dintrae .. it.re Ile1nip:e1te .. gratis ab -

dru.oken lae.en. 

- Unter d.r Ru.brik "In.erate" verden .Ana.tpn gegen .inan UDkoawn

bai trag 1'on Fr, 60. - pro g&ll'. Seite abgedruckt, die ge.erbliche .. 

Cherakter aut .. i.en. I .. serate tõnnen l/l, 1/2 oder 1/' Saite gro •• 

aein; aie to. te .. I .. taprechend ihrer GrUa.e Fr.60.-, Fr.30.- b ••• 

Fr. 20.-. 

In •• rat • .l!!!! I:lein1naarat. bitte .. ade .. an tolgende Adre8ae: 

Ci troll .. Tract1o .. Avant Club 
po.teaeh 304 
8053 A!!!:!s!t 

JIIltgl1.e1ar ua CTAC tl!nnen ab .otort In.arate, Iaut- nIId Tauachge.uehe 

1a "'etaru", "er Clubzeitung de. ·Citroln V.t.raan eIub Deutachlandn 

(CVC), er.chai .. en 1&888 .. . 

Druott.rt1ge Tad. b1tt ..... d ...... : uai .. Prick 

Sch.imahall. !lergl1 

P\IIItltr. 2 

8610 Horgen 

.1 t e1_ V.ra.rk: "s. Hei. evc·. 
!lei t.l.toniseher IllIIaratell&llfgaba tann kain. G •• iihr tIIr deren Richtig

kai t tlbarno_sn •• rda .. , du •• lbe g11 t tlbrige"8 auch tIIr ..... ere Z.i tungl 

»er "Vet.ran n ereche1nt repl.miias11' alIa &.el )lonate. 

at 

*************************************************************************.~ 

Zu Verkaufen 

2 !XO Blinker rot 
" orange, neu 

" " weiss 
2 
2 
2 
l 
4 
4 
4 

Seima Schlusslichter, mit integriertem Katzenauge. 
Bremstrommelabzieher 
Felgen 165x400 
Felgen 185x400 
Alfa Romeo Felgen 165x400 

Armin Frick 
püntstr. 2 
8810 Horgen 

Tel. G. 01 / 725 73 18 
P. 01 / 725 10 16 

Zu verkaufen 

• U h r zu Citroen Swan 8, "moteur f10ttant", Jg.33 

"DAS" Schi1d Cleieht beschEidigt), zusammen Fr. 40.-

Bei CTAC, Postfach 304, CH- 8053 Zürich 

••• 
• Ein Traction 15/,6 1952 ist evt l. noch 

(ca.SFr. 11000.-) 
erhEiltlieh bei: Faure Descôtes.Herve 

53,Galerie des Baladins 
F-~Rlon Gr~noblp..France 



t.u Verkauf~ .. 
s'.B!jou: C.froén Tracfion 
Avanf 11 familiale, 8 plãtzer, 
Baujahr 1955. 
Verzollt, original Papiere vorhanden. 
Neues Interieur, echt Velour. 
Mau lackiert, schwarz seidenglanz. 
Hohlraumbehandelt. 
Neue Bremsanlage. 
Neue Pneus. 
Neue original Blinker. 
Alle Chromteile neu verchromt. 
Km. stand 130'000, Notor wurde 2 Jahre vor der Einfuhr in die 
Schweiz revidiert. 
Versicherungswert Fr. 18'000.- • 
Ueber den Preis kann verhandelt werden. 

Weitere Auskünfte gibt gerne: 

I 
Nario Furrer 
Schlattstr. 2 
8704 Herrliberg 
Tel.: 01 / 915 23 24 
oder al / 980 la 66 

I 



• 
• 
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ZYLlNDERSCHLEIFWERK 

RICHTERSWIL 

G. MÜLLER 

Querstrasse 6 
8805 Richterswil 
Te!. 01 784 25 33 

ANFERTIGUNG NICHT MEHR ERHALTLICHER TEILE VON 
MOTORRAD- UND AUTO-VETERANEN ALLER JAHRGANGE 
UND FA8RIKATE 

REVISIONEN VON MOTOREN UNO GETRIE8EN ALLER 
JAHRGANGE UND FA8RIKATE 

KOL8ENANFERTIGUNG 
LAGER AUSGIESSEN UND 8EAR8EITEN 
KUR8ELWELLEN SCHLEIFEN, BEAR8EITEN, INSTANDSTELLEN 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns. Unser Geschaft ist auch 
samstags immer geoffnet von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Mitg1ied im Verband Schweiz. Prazisionswerkstatten für 
Verbrennungsmotoren VSPV 



CHARTRES, 15./16./ 17. Sept. 1978 

Ein kIeiner Teil der anwesenden Cabrio1ets 

Die "Traction"-Torte 

3 Vergaser u. 15 Pferdchen f ür den 15er 



Irlatzte11-Naohr1ohten 

Meinen Aufentha1t in Chartres benutzte ioh f Ur einen Absteoher 
naoh Nogent-1e-Rotrou zur Firma Depanoto. Es hat keinen gro.sen 
Sinn wenn ich hier auffUhre was dort f Ur den Traetion a11es zu 
haben ist. M~ kann sagen,fast a11es. Etwas dUrfte insbesonders 
die Besi tzer von In teren Traotions. die mi t den verehromten Front
soaetbenrahmen wo so geme durehrosten. interessieren. Depanoto 
hat diese nun neuanfertigen 1assen. Im Frtihjahr 79 so11 es dann 
soweit sein das auch Cabrio Besitzer m1t neuen Frontseheiben
rahmen be1iefert werden ktlnnen. Wer sieh f Ur das umfangreiche 
Ersatztei1angebot interessiert beste11e den Kata10g "Speeial 
Citroén Traction Avant". Es sind auoh Fotokopien von Ersatztei1-
kata10gen und von Betriebsan1eitungen erha1t1ich. Insgesaat stehen 
188 Dokumentationen f Ur die Fahrzeuge von 1890-1920 und 202 Do
kua f Ur die Fahrzeuge von 1920-1950 zur VerfUgung. FUr den Trac
tion werden drei Dokus angeboten: 

FUr den 4 Zy1. 7 -9 - 11 PS 1934-1947 
" "4 Zy1. l1B - l1BL - ~LD 1948-1957 
" "6 Zyl. 15 S1% - 15 Si:.: H 1948-1955 

Jede Doku kostet ine1. Porto FF 52.-. Korrespondiert wird auf 
deutsoh, eng1isch, ita1ieniseh und franztlsisoh. 

Kata10g und Doku beste11ung bei: Docudep 
F - 28400 Nogent-1e-Rotrou 

Ersatztei1beste11ungen bei: Depanoto 
F - 28400 Nogent-1e-Rotrou 

Oeffnungszeiten: Di. - Sa. 8-12 und 14-18 Ubr, ausser an fran
zosischen Feiertagen. 

Le Mans Paris 
o-----------~o~------~~---------o 

Chartres 

Nogent-1e-Rotrou RN 10 

Auf naeh Nogent-1e-Rotrou !!! 

af 
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Adre •• : 

~venska 511-Klu1±en 
Citroen Traction Avant club 
Postfach 304 
CH-8053 Zürich 

Varberg1978 -10-05 

Dear friend, 
Thai1k you for your magazines and iníormations • 

Here will camea list oí spareparts remade by us: 
I write the names in írench as the sparepartcatalogue 420, 
írom 1959. 

page 

Catalogue des pi~ces détacheée 420 
Joint de porte s (4) 222 740/741 421 
Joint de malle 807 779 431 
Joint pour les poignées, support les phares, charnieres 
modele av 1952 et aprés 1952 
Rondelles d"appui des satelites épais: 3,50-3,75-4,00-
4,25-4,50 mm 
Ressort de poignée 132 232 427 

Tube de culasse, inox 451 321 119 
Agraíe de malle ) 802 698 431 
Ressort de rappel du support de butée 

452 334 158 
Chapeux de roue sans calotte 1938-46 pilote 

1946-57 BM 
Bagues de boite de vitesse: 2 eme nr 500 523 et 500 893 

3 eme 500 521 
differantiel 408 442 (2) 

Joint de clignoteurs et plague de polis:e 
706 572 et 803 852 

Garniture d«:l pedales 540 983 252 
couvercles de clignoteurs blanc et rouge 
íabrique en Hollande 803 877 et 803 879 

Décalques pour mioíiltre 
_"- pourréservoir huile de írien 

Will come soon: 
Arretoirs de B. V. 
Durit chauííage 

.11. 

500 374 et 611 007 ...,.3 
329 875 315 
331 352 

50. - Skr 
33. -
26. -

28. -

6. -
3. -

28. -
20. - (12) 

3. -
40.-
40. -

110. -

28. -
12.50 

12.50 

5. -
5. -

We got big q,+antitys oí gearbox parts and rubberlists íor doors 
and bagage. We use to give 17,10/. less price oí orders more than 
50 ex oí each. You are welcome with an order • 

BEWl.-)t~,. 0, 
PL 2,~J ~~i~,d~J ,·i~·.~: 

. ~q; 
Beng Olsson 

Tele/on: Po.tgiro: 
529976-3 



Chassisnummern-Verzeichniss Citroén 7. 11 & 15 CV 

Jahr Mode11 Chassisnummer 

1934 7 A l - 7'000 11 C 1939 - 1940 

7 B 10'001 - 20'000 291'200 - 293"00 

7 C 50'001 - 56'700 15 Six Mãrz - Juni 1940 
680'000 - 682'000 

7 S 20'001 - 21'500 

11 A 100'001 - 103'300 1940 7 Eco. 218'601 - 219'800 

11 AL 350'000 - 351'500 11 B P. 152'351 - 154'300 

11 BL P.450'001 - 454'500 
1935 7 C 71'401 - 80'000 11 C siehe 1939 

11 A 103'301 - 107'400 15 Six " " 
11 AL 351'501 - 353'400 

Einstellung der Produktion. Typ 
1936 7 C 80'331 - 93'000 BL 1941 - 44. Typ 15 Six 1941 -

11A 107'401 - 116'600 45. Typ B 1941 - 46. Typ 11 C 
wurde erst 1954 wieder herge-

11 AL 353'401 - 358'800 ste11t. Die Produktion vom Typ 7 
sowie von Cabrios und Coupés 

1937 7 C 93'001 - 100'000 wurde nicht mehr aufgenommen. 

200'001 - 204'300 

11 A 116'601 - 118'000 1945 11 BL 456'600 - 457'600 

UB 118'001 - 127'300 1946 11 BL 457'601 - 469'600 
11 AL 358'801 - 360'000 15 Six 682'500 - 682'690 
11 BL 360'501 - 386'000 

11 AM 360'001 - 360'315 1947 11B 154'770 - 156'600 

11 BL 469'601 - 488'200 
1938 7 C 204'301 - 210'500 15 Six 682'691 - 682'729 

11B 127'501 - 139'200 

11 BL 386'001 - 422'400 1948 11B 156'601 - 163'950 

11 C 290'000 - 290'990 11 BL 488'201 - 508'800 

15 Six 682'800 - 685'500 
1939 7 C 210'501 - 212'000 

7 Economique 1949 11 B 163'951 - 177'700 
212'001 - 218'600 11 BL 508'801 - 531'500 

11B 139'201 - 143'000 15 Six 685'501 - 691'500 
11 B Per~ormance 

143'001 - 152'350 1950 11 B 177'701 - 195'500 
11 BL 422'401 - 428'000 11 BJ, 531'501 - 556'200 
11 BL Peri'ormance 15 Six 691'601 - 701'600 428'601 - 450'000 



**************************************************************************** 

DYNAMO und REGLER -ACHTUNG auf den LADESTROM 

Verschiedentlich hort man Uber Probleme mit Uberlasteten Lichtmaschinen. 

In der Tat sind Autoelektriker und Batterieverkaufer oftmals versucht, 

den Regler zu hoch einzustellen, so dass der relativ schwache Dynamo(ca 130W) 
schnell das Zeitliche segnet. Unabhangig der Marke*~die originalmassig 

ei·ngebaut wurde, lassen sich folgende zu beachtende Punkte auffUhren: 

- Die Ladung muss bei 700 bis 800 t/min beginnen. Bei 2500 t/min muss 

die Stromstarke 14,5- 15 Ampêre erreichen. Dies entspricht einer 

Spannung von~bis 7,2 Volt, wenn der Dynamo die Batterie ladet. 

Aber Achtung, hier konnen durch unsachgemasse Messungen grosse Feh1er 

passieren l Daher muss man die Ladung anhand des Ampêre-Meters des 

Armaturenbrettes kontrol1ieren. Wenn dieses, der Dynamo, der Reg1e~die Bat

und die Kabel in Ordnung sind,kann man fo~gende PrUfung machen: 

- Nach etwa 15 Minuten Betrieb mit normaler Fahrweise sOll, wenn das 

~ (ScheinwerferiAbbl.) angeschaltet ist, der Zeiger des Ampêre

Meters weder Ladung noch Entladung anzeigen. ( 2500 t/min) 

- Auf langerer Fahrt soll der anfanglich angezeigte Ladestrom langsam 

zurUckgehen (unbelastet).(Der Zeiger sollte anfa~ch nicht Uber den 

Anzeigebereich hinausgehenJ Ack. 

terie 

~s gibt verschiedene Marken und Typen(zB Ducellier,Paris-Rhone,Citroen), 

wie bei den Reglern~ Typenbezeichnungen findet man in der betreffenden 

Literatur. 



Blnstelldaten Tractlon-ÂTant 11 und 15 CV 

M2.!!U: "11" "llD" "15" 
1939 - 55 1955 - 57 1938 - 55 

Vent11spiel Einl. vana 0,15 mm 

Ventl1splel Aus l. varm 0,20 mm 

Prof. Elnstel1spie1 Einl. 0,34 mlll 

Prof. Elnstel1sple1 Aus l. 0,14 IIm 

Zündung 

Zündkeraen-E1ekdrodenabst. 0,4 - O,5mm 

Unterbrecherkontaktabst. 

Zündreihenf01ge 

ZUndzeltpunkt 

Bremeen 

Tromme1 ~ hlnten 

Tromllls1 ri vorn 

Schmlerung 

Motorenoel Somlller* 

Motorenoel Wlnter~ 

Inhalt 

Oelwechsel 

Getrlebeoe1 

Inha1t 

0,4 ± O,05mm 

1-3-4-2 

80 Tor oberelll 
Totpunkt 

10"= 256 mm 

12"= 305 mm 

SAE 20 od. 30 

SAE 20 

4 11 ter 

aUe 4000 xm 
SAE 90 

2 Llter 

Oe1vechee1 

Kupp1ungsdruck1ager 

a11e 18'000 Km 

SAE 30 

0,20 mm 0,15 mm 

0,25 - 0,20 IIID 

0,50 IIID 0,34 mm 

0,61 mm 0,41 mII 

dt. dt. 

0,4 ± O,02mm 

dt. 

0,4 t 0,05_ 
Modell G 

1lnksdrehend 
1-5-3-6-2-4 
ModeU D OI: B 

rechtsdrehend 

120 v. o. 
Tp. 

dt. 

dt. 

SAE 20 

dt. 

dt. 

dt. 

dt. 

dt. 

SAE 20 

1-4-2-6-3-5 

8° v. o. Tp. 

12"= 305 mm 

dt. 

20 W 40 

7 Llter 

a11e 5000 xm 
SAE 90 EP 

"G" OI: "D" 3,5 L. 
"B" 2,75 L. 

a11e 20'000 Km 

20 W 40 

Wenn blsher ein sogenanntes PremiUlloe1 vervendet wurde so empfie1t 

ee elch dabel zu blelben. Eln Umste11en auf moderne Motorenoe1e 

lst nlcht ratsam, der Hotor würde 9S wahrscheln1lch mit dlver-

Ben Schaden quittleren. 

~Bls ca.1947 wurde angegeben: Sommer:Moblloil BB 
Winter:Moblloll Arctlc (SAE 20) 

BB ware SAE 50, jedoch nicht mehr zu empfehlen.Mobllol1 empfiehlt heute ftir 
Oldtlmer das "synthetische Oel:SHC lo W 50 



Vent1le e1netellen (be1 varmen Notor) 

Kolben vom eraten Zy11nder aut oberen Totpunkt stellen. ~1ea 1st 
ewre1cht venn daa B1nlaasvent1l gerade beg1nnt aufzumachen und 

daa .ualaaavent1l gerade geachloasen hat. Dann ktinnen d1e Vent1le 

voa v1erten Zyl. e1ngestellt verden. 

L~l!!~~!!:!~~~!: 

Elnat. Vent1le vom eraten Zyl.: Wenn a1ch die Ventlle vom v1erten 
Z7l. im beachr1epenen Weohael be
flnden. 

Elnst. Ventile Tom zvelten Zyl.: Ventile dritter Zyl. 1. Weehael. 

" " " dritten " " zvei~er " " " 
" " vierter " " erster " " 

L~l!!!!!!~~~!~!: 

Einat. erater Zyl.: Vent1le aecheter Zy1. im Wechae1. 

" zwelter " :tlinfter " 
" dritter vlerter " 
" vierter " drltter " 

fünfter " zwelter " " 
aechater • erster 

Zlindkerzentabell~ Normale Kerzen 

Kerzen 14 mm BOBCh Champlon Marchal 
L. 12,7 mm 

Alle ller bls Feb. W 145 T l L 86 1950 u. 15er bla 36 (DPMR) 
1949, Kompresalon L 89 eM 

6,2:1. 

Alle 11er ab Feb. 
1950 u. l5er ab W 175 T l L 85 35 
1949. l5er ~oa~. W 175 TR l RL 85 
6,5:1, ller KOllpr. 
bia 6,8:1. 

Kerzen ~ 14 mm 
L. 12,7 mm 

Kerzen mit vorgezogener NaBe 

Boach Champion Marchal 

Alle ller bia Feb. 
1950 u. 15er bia W 145 T 35 L 12 Y GT 35 (D) 
1949. Kompreaaion RL 12 Y 
6,2 :1. 

A11e 11er ab Feb. 
1950 u. 15er ab W 175 T 35 L 87 Y GT 34/5 
1949. l5er Kompr. W 175 T 7 RL 87 Y 
6,5:1, ller Kompr. 
bia 6,8:1. 



Kuriosità:ten 

ll-CV - Sehallplatteneeke 

Auf meiner Ferienreise dureh Frankreieh horte ieh ab und zu Radio. 
Als der Chanson "Les TraetIons-Avant" ertonte, maehte Ieh mIeh so
fort auf die Suehe naeh der ent'spreehenden Platte. Diese fand Ioh 
denn aueh gleIeh Im grossten Plattensehã.ft In ParIs, mussta aber 
vorher beIm RadIose,nder der Namen des Sã.ngers arkunden! 

Platte "Rieet BarrIer" LP Nr 900138 B, M-Reeords 
(Beginnt m1t "Les TraetIons-Avant" In Pariser-Argot) 

Automuseen 

Solehe Museen komplettieren Ihre Sammlung oft noeh mi t eIner 
Traetion Avant! So st1ess Ieh im Muséon dI Rodo, 3bIs route de 
Ntmes In 30 Uz~s (wenIga kIlometer vom Pont du Gard antfernt) 

fg 

auf eIn Interessantes Exemplar. Naeh dem KrIeg fInanzIerte die 
Pneufirma Kléber-Colombes die Erprobung der sogenannten Grégoire
Aufhã.ngung an aeht l5-Six laut naehstehender Skizze. Einer der 
vier noeh existierenden Modelle steht nun in dlesem Museum. EIn 
besonderes Merkmal slnd dia zusã.tzllehen Lüftungssehl1tze auf 
der Motorhaubenoberselte. Der l5-Six trã.gt dia SerIennummer 
694922 EH 3645. 

~r i " •• Iblli!' _. c ....... .-..- • la 
..... nslon .rrl" de ra • TnctIon • 
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10 Jahre 
Oldtimer ei ub Bern 

Liebe Freunde des Motorveteranen-Sports aus dem In
und Ausland! 

Wir freuen uns, Ihnen hier unseren,Jubilãumsanlass vom 
8./9./10. Juni 1979 ankündigen zu kónnen. Unser Club hofft, 
dass vleie In- und auslãndische Veteranenfreunde den Weg nach 
Bern finden. Wir haben uns einiges einfallen lassen, um Ihnen 
und Ihren Freunden ein paar schône Stunden in Bern zu bieten. 

Das Jubilãum dauert 3 Tage, damit Sie die Môglichkeit haben, 
bereits am Freitag anzureisen und Ihr Fahrzeug der technischen 
Abnahme vorzuführen. Ein gemütlicher Hôck schliesst den 
Freitag ab. 

Die Rallye-Strecke von Samstag ist so angelegt, dass auch Fahr
zeuge der Jahrhundertwende mühelos mitkommen. 

Teilnahmeberechtigung 

Teilnahmeberechtigt sind alle Besitzer und Fahrer von Zwei-, Drei
und Vierradfahrzeugen bis zum Baujahr 1940. 

Die Fahrzeuge kônnen entsprechend der Zahl ihrer Sitzplãtze 
mit mehreren Personen besetzt sein. Jeder Fahrer muss einen 
der Kategorie seines Fahrzeuges entsprechenden Führerschein 
besitzen. 

Titelzeichnung: Godi Leiser/Hallwag 

Vorlaufiges Programm 

Freitag, 8. Juni 1979 
14.00-19.00 Uhr 

20.00 Uhr 

Samstag, 9. Juni 1979 
bis 09.00 Uhr 
09.30 Uhr 

12.00Uhr 

15.00Uhr 
20.00 Uhr 

Eintreffen der Teilnehmer. Technische 
Abnahme und Einstellen der Fahrzeuge 
im Hof der Brauerei Gurten, Wabern 
(bewacht). 
Gemütlicher Hôck mit Musik auf 
Gurten-Kulm 

Technische Abnahme im Hof der 
Brauerei Gurten 
Start zum Jubilãumsrally, das von Bern 
an den Thunersee führt. 
Mittagsrast in einem schônen 
Landgasthof. 
Zielankunft in Wabern 
Grosser Galaabend mit Tanz auf dem 
Gurten-Kulm. 

Sonntag, 10. Juni 1979 Korso durch die Stadt Bern, Fahrzeug-
10.30 Uhr ausstellung, Rangverkündigung, 
12.00 Uhr Verabschiedung der Teilnehmer. 

Versand der Ausschreibung mit Programm: Februar 1979 

Nennschluss: 31. Mãrz 1979 

Pro Fahrzeug wird 1 schwarz-weiss Foto verlangt. 
Bitte fordern Sie mit untenstehendem Talon die Ausschreibungs
unterlagen an bei: 
Oldtimer-Club Bern, Postfach 2010, CH-3001 Bern, 
Tel. 031/23 00 99 

Jubilãums-Feie. 1979 OCB 

TALON 

CH-3001 Bern 
Bitte senden Sie mir die Ausschreibungsunterlagen mit Programm. 

Vorgeseherl_8S F-ªb~zeug: 

Voraussichtliche Anzahl Teilnehmer: 
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